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In der Zeit vom 08.12.2021 bis zum 31.12.2021 führte die Stadtverwaltung eine 
Bedarfsabfrage zur Einrichtung einer offenen Ganztagsschule (OGS) am Städtischen 
Ökumenischen Grundschulverbund, Standort KGS Agathaberg, sowie am Städtischen 
Katholischen Grundschulverbund St. Antonius, Standort KGS Wipperfeld, zum Schuljahr 
2022/2023 durch. 
Das Elternschreiben liegt dieser Mitteilung als Anlage bei.  Zudem gab es die Option 
den Fragebogen über das Online-Umfrage-Portal LamaPoll auszufüllen. 
 
Ergebnisse der Bedarfsabfrage an der KGS Agathaberg 
 
Insgesamt haben 36 von 71 angeschriebenen Erziehungsberechtigten an der Umfrage 
teilgenommen. 
 
27 der Befragten gaben an, dass die Bedarfsdeckung durch den Betreuungsverein 
ausreicht, 4 Erziehungsberechtigte haben den Bedarf an einer OGS geäußert und 5 der 
Befragten haben keinen Betreuungsbedarf im Schuljahr 2022/2023.  
 

 
 



Darüber hinaus wurden die Eltern gebeten, Angaben zur gewünschten Betreuungszeit 
zu machen. Hierbei konnten Sie zwischen den Antwortmöglichkeiten „Bis 13 Uhr“, „Bis 
14 Uhr“, „Bis 15 Uhr“, „Bis 16 Uhr“ und „Sonstige Uhrzeit“ wählen.  
 
In der Auswertung wurde die Betreuungszeit mit der Angabe „OGS-Bedarf/-Interesse“ 
beziehungsweise „Betreuungsbedarf abgedeckt durch Angebote des 
Betreuungsvereins“ verknüpft, sodass sich daraus folgende, mithilfe von Diagrammen 
dargestellte Ergebnisse ergeben: 
 
 

 
 
Unter der Antwortmöglichkeit „Sonstige“ Uhrzeit wurden zweimal die Frühbetreuung, 
zweimal eine flexible tageweise wechselnde Uhrzeit dem Stundenplan entsprechend 
und einmal „Bis 13.40/14.00 Uhr“ in Bezug auf das Betreuungsangebot des 
Betreuungsvereins angegeben.  
 
Die Eltern nutzten die Möglichkeit, frei formulierte Anmerkungen zu machen:  

- Betreuung ab 7.15 Uhr wäre weiterhin sinnvoll, da viele Eltern arbeiten müssen.  
- Eine OGS bedeutet für uns Mehrbelastung. Außerdem sind wir mit dem 

Betreuungsverein mehr als zufrieden. Hätten wir eine OGS gewollt, hätten wir 
uns eine andere Schule suchen können. Wir wollten aber unbedingt die 
Schulform in Agathaberg. 

- Die Flexibilität des Betreuungsvereins ist hervorragend gut. Dies möchten wir 
nicht missen. 

- Wir benötigen voraussichtlich 2x wöchentlich Betreuung bis 15 Uhr. 

- Frühbetreuung wichtig! Flexibilität! 
- Für uns ist der Betreuungsverein absolut super! Zuverlässigkeit und Flexibilität 

zeichnet den Verein aus!! 

- Wir sind sehr zufrieden mit dem Betreuungsverein und dessen Angebot. 
 



 
 
Mit dem Bedarf beziehungsweise dem Interesse an einer OGS konnten folgende frei 
formulierte Anmerkungen verknüpft werden:  

- Wir haben Betreuungsbedarf und bisher ist dieser auch ausreichend. Allerdings 
finde ich die Angebote der Betreuungsmaßnahme OGS noch besser. 

- Zur Zeit fehlt ein warmes Mittagessen! In einer OGS richten sich die Kosten nach 
dem Einkommen. Für Geringverdiener oder Alleinerziehende sind die 
Betreuungskosten leider viel zu hoch! Fördermöglichkeiten, sowie AG´s wären 
ebenfalls sehr wichtig! 

 
Gemäß Beschluss des Ausschusses für Schule und Soziales in seiner Sitzung am 
26.09.2018 bedarf es für die Einrichtung einer OGS zehn positiver Rückmeldungen. 
Diese wurden bei der Bedarfsabfrage nicht erreicht, sodass kein Handlungsbedarf zur 
Einrichtung einer OGS an der KGS Agathaberg für das Schuljahr 2022/2023 besteht.  
Die Verwaltung wird, insbesondere im Hinblick auf den Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz ab dem Schuljahr 2026/2027 ff., die Bedarfsabfrage auch in den 
kommenden Jahren fortführen.  
 
Ergebnisse der Bedarfsabfrage an der KGS Wipperfeld 
 
Insgesamt haben 50 von 77 angeschriebenen Erziehungsberechtigten an der Umfrage 
teilgenommen. 
 
18 der Befragten teilten mit, dass ihnen das Angebot der 8-1-Betreuung zur Deckung 
des Betreuungsbedarfs ausreicht, 9 Erziehungsberechtigte haben den Bedarf an einer 
OGS geäußert und 23 der Befragten haben keinen Betreuungsbedarf im Schuljahr 
2022/2023. 
 



 
 
In der Auswertung wurde die Betreuungszeit mit der Angabe „OGS-Bedarf/-Interesse“ 
beziehungsweise „Betreuungsbedarf abgedeckt durch das Angebot der 8-1-Betreuung“ 
verknüpft, sodass sich daraus folgende, mithilfe von Diagrammen dargestellte 
Ergebnisse ergeben: 
 

 
 
Bezüglich der gewünschten Betreuungszeiten gaben die Eltern, die sich für die 8-1-
Betreuung entschieden haben, unter der Antwortmöglichkeit „Sonstige“ Uhrzeit einmal 
„13.00 Uhr/14.00 Uhr“ sowie einmal „13.20 Uhr“ an.  
 
Die von den Befragten gewählten Abholzeiten in der OGS-Betreuung entsprechen 
teilweise nicht den rechtlichen Rahmenbedingungen dieser Betreuungsmaßnahme. 
Auch wurde mehrfach gewünscht, das Angebot nur tageweise zu nutzen und nicht wie 
vorgesehen regelmäßig an fünf Tagen pro Woche.  
 



 
 
Unter „Sonstige Uhrzeit“ wurde einmal „Bis 14 Uhr bzw. 15 Uhr je nach Wochentag 
wegen Arbeitsstelle“ genannt. 
 
Mit dem Bedarf beziehungsweise dem Interesse an einer OGS konnten folgende frei 
formulierte Anmerkungen verknüpft werden:  

- Ich finde es notwendig, dass Kinder an einzelnen Tagen auch mal nicht in die 
Betreuung gehen können. Zum Beispiel wenn Sie nachmittags Schwimmkurse 
oder Flötenunterricht haben. Auch Freitags arbeiten viele Eltern kürzer. Bei einer 
täglichen verpflichtenden Betreuung bis 16 Uhr bleibt wenig Familienzeit oder für 
Hobbys. 

- jedoch nicht an fünf Tagen, ggf. in einem späteren Schuljahr. 

- nur tageweise! 
- Bis 14 Uhr bzw. bis 15 Uhr je nach Wochentag wegen Arbeitsstelle. 
- Wenn ich das richtig verstanden habe, wird die OGS für den Standort Wipperfeld 

2026/2027 eingeführt? Dann wäre unser Sohn allerdings nicht mehr auf der 
Schule. Generell finde ich das Angebot einer OGS aber sehr gut und wichtig! 

 
Gemäß Beschluss des Ausschusses für Schule und Soziales in seiner Sitzung am 
26.09.2018 bedarf es für die Einrichtung einer OGS zehn positiver Rückmeldungen. 
Diese wurden bei der Bedarfsabfrage nicht erreicht, sodass kein Handlungsbedarf zur 
Einrichtung einer OGS an der KGS Wipperfeld für das Schuljahr 2022/2023 besteht.  
Die Verwaltung wird, insbesondere im Hinblick auf den Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz ab dem Schuljahr 2026/2027, die Bedarfsabfrage auch in den 
kommenden Jahren fortführen. Bezüglich der OGS-Baumaßnahme wird auf TOP 1.9.2 
der heutigen Sitzung verwiesen.  

 
 
 
Anlagen: 
 
Elternanschreiben OGS-Bedarfsabfrage Agathaberg 
Elternanschreiben OGS-Bedarfsabfrage Wipperfeld 
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